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Herren Bezirksklasse Gr. Süd 3

TSV 1908 Grävenwiesbach : TSG Niederhofheim 06 II 
Freitag, 19.01.2024, 20:00 Uhr

TSV 1908 Grävenwiesbach und TSG Niederhofheim 06 II 
teilen sich die Punkte

Nach rund 3 Stunden hartem Kampf in der Herren Bezirksklasse Gr. Süd 3 entführten die Gäste der
TSG Niederhofheim 06 II in ihrem 11. Saisonspiel beim 8:8 einen Zähler aus dem
Mannschaftskampf beim TSV 1908 Grävenwiesbach. Wie knapp es im Punktspiel am Freitag
wirklich zuging, verdeutlicht auch das Satzverhältnis von 27:29. Das letzte Match des
Mannschaftskampfes gewann das Schlussdoppel Aland / Alker. Nach dieser für beide Teams in
Ersatzgestellung erzielten Punkteteilung haben die Spieler vom TSV 1908 Grävenwiesbach um die
Nummer 1 Christian Stein nun 9 Pluspunkte in der Tabelle.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. Auf dem falschen Fuß erwischten Stein / Schlüssler ihre
Gegner Schneider / Petrovic beim eher eindeutigen 3:0-Gewinn. Da Milk / Koch dann nicht antreten
konnten, verbuchten Aland / Alker einen kampflosen Sieg. Völlig ungefährdet war dann indes der
Sieg von Herrmann / Gebhardt gegen Christ / Bettenbühl nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 11:
8, 11:9, 4:11, 11:8 nicht verloren. Das Match hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können.
Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete derweil 2:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln.
Mit 3:1 hatte Christian Stein im Spiel gegen Jonas Alker, in das er als sehr hoher Favorit gegangen
war, die Nase vorn. Die Partie hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Recht schnell
besiegelt war die Niederlage von Stefan Milk beim letztendlich deutlichen 0:3 gegen Axel Aland.
Anschließend war dann das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:2 an der Reihe. Da
Torsten Koch nicht antreten konnte, verbuchte Tobias Christ daraufhin einen kampflosen Sieg.
Glücklich über seinen 3:2-Erfolg gegen Dominik Schneider war wiederum der Gastgeber Jens
Schlüssler, galt die Partie doch im Vorfeld auf dem Papier als Partie auf Augenhöhe. Im Anschluss
ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:3 an die Tische. Beim 3:0-Erfolg gelang es
Jens Herrmann den Gastspieler Daniel Bettenbühl in die Schranken zu weisen und einen Punkt für
die Heimmannschaft einzufahren. Ein ordentliches Stück Gegenwehr konnte Frank Gebhardt beim 2:
3 gegen Benedikt Petrovic leisten. Am Ende verlor er jedoch knapp. Wie umfightet dieses Spiel war,
zeigt auch der Verlauf des fünften Satzes, der mit lediglich zwei Bällen Differenz endete. Es folgte
das Spiel der nominell besten Spieler des TSV 1908 Grävenwiesbach und der TSG Niederhofheim
06 II. Mit 3:1 hatte Christian Stein im Spiel gegen Axel Aland, in das er als sehr hoher Favorit
gegangen war, hingegen die Nase vorn. Beim wenig später folgenden 9:11, 2:11, 0:11 gegen Jonas
Alker fand Stefan Milk von Anfang an kaum Mittel und Wege, um das Spiel erfolgreich zu gestalten.
Beachtenswert war hierbei insbesondere der Verlauf des dritten Satzes, als Milk mit einem 0:11
überfahren wurde. Da Torsten Koch nicht antreten konnte, verbuchte Dominik Schneider wenig
später einen kampflosen Sieg. Das Resultat vor dem Match der beiden Vierer zeigte ein 6:6. Jens
Schlüssler war im Einzel gegen Tobias Christ nicht zu stoppen und gewann recht klar mit 3:0. Da
gab es nichts zu rütteln. 3:1 (Schlüssler) bzw. 5:7 (Christ) lautet die bisherige Saison-Bilanz an
Siegen und Niederlagen der beiden Aktiven nun auf Grundlage dieses Matches. Trotz 1:0
Satzführung verlor Jens Herrmann sein Spiel gegen Benedikt Petrovic letztlich mit 12:10, 12:14, 7:
11, 7:11. Auf Grundlage dieses Einzels liegt die Saison-Bilanzen von beiden im Einzel nun bei 5:14
(Herrmann) und 2:6 (Petrovic). Frank Gebhardt hatte seinen Gegner Daniel Bettenbühl beim klaren
11:6, 11:8, 11:7 komplett im Griff. Bevor sich die beiden Doppel final gegenüberstanden, stand es 8:
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7 für die Gastgeber. Im abschließenden Schlussdoppel ging es dann um alles. Bei ihrer Drei-Satz-
Niederlage gegen Aland / Alker war für Stein / Schlüssler schlussendlich wenig zu holen und der
Punkt ging verdient an die Gäste. Somit trennte man sich unentschieden.

Nach diesem Unentschieden der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 30.01.2024
gegen die TSG Wehrheim 1861, während die TSG Niederhofheim 06 II am 02.02.2024 gegen den
TuS Hornau V antritt.

 Statistik:
 TSV 1908 Grävenwiesbach

Doppel: Stein / Schlüssler 1:1, Milk / Koch 0:1, Herrmann / Gebhardt 1:0 
Einzel: C. Stein 2:0, S. Milk 0:2, T. Koch 0:2, J. Schlüssler 2:0, J. Herrmann 1:1, F. Gebhardt 1:1 

 TSG Niederhofheim 06 II
Doppel: Aland / Alker 2:0, Schneider / Petrovic 0:1, Christ / Bettenbühl 0:1 
Einzel: A. Aland 1:1, J. Alker 1:1, D. Schneider 1:1, T. Christ 1:1, B. Petrovic 2:0, D. Bettenbühl 0:2


